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Verein zur ~örderuni  einer sozialen Psychiatrie: 

Abdriften nach Reform 
Vortrag zur Teilhabe psychisch Kranker 

TOBINGEN. Die Angebote in der gliederung zu sprechen. In Baden- 
Behindertenhilfe werden sich aus- Wümemberg sei durch die Verwai- 
differenzieren und sich dem Hiife- tungsreform ein Auseinanderdriften 
bedarf des Einzelnen verstärkt an- der Vergütungen und damit der 
passen - dies war ein Fazit bei der fachlichen Standards in den Land- 
Mitgliederversamrnlung des Vereins kreisen zu erkennen. Trotzdem sei - 
zur Förderung einer sozialen Psy- zum Beispiel anhand der jüngst im 
chiatrie (VSP), die mit dem Landes- Kreis Tübingen abgeschlossenen 
vorsitzenden des Paritätischen Leistungsvereinbarung zum arnbu- 
Wohifahrtsverbandes, dem früheren lant betreuten Wohnen - damit zu 
Tübinger Sozialbürgemeister Gerd rechnen, dass sich die Angebote für 
Weirner, jüngst in Tübingen statt- behinderte Menschen weiter dem 
fand. Der VSP ist schwerpunktmäßig individuellen Hiifebedarf des Einzel- 
in den Landlaeisen TCbiqgen, Reut- - nen mpassen lmd die Xilikn- in 
lingen und Essiingen in der Gemein- noch steigendem Maße personen- 
depsychiatrie tätig und macht chro- zentriert geplqnt und durchgeführt 
nisch psychisch kranken Menschen Werden. ' - 

Angebote im Bereich Wohnen, Ta- Hier sollen in Zukunft nicht nur 
gesstniknir, Beratung und Pflege. im soziaipädagogische Fachkräfte tätig 
Kreis Tübingen betreibt er stationä- werden, sondern auch hauswirt- 
res Wohnen in den Wohngemein- schaftliches und weniger quaüIizier- 
schaften Huberstraße und bietet tes Personal zum Einsatz kommen. 
ambulant betreutes Wohnen an. Diese zunehmende Personenzen- 

Bei seiner Mitgliederversamm- trierung ist für die Betroffenen, so 
lung, hatte der VSP Mitglieder und wurde in Kleingruppen herausgear- 
Fachöffentüchkeit zu einem Fachteil beitet, sicher wünschenswert, auch 
über die ,,Zukunft der Einghede- wenn es bei vielen noch einen gro- 
rungshiife" eingeladen. Der Refe- ßen Informationsbedarf gibt. Für die 
rent, Friede1 Walburg von der Evan- Mitarbeiterlinnen in den Einrich- 
gelischen Gesellschaft Stuttgart und tungen der verschiedenen Träger, 
Vorsitzender der Deutschen Gesell- die bei der Veranstaltung gut vertre- 
schaft für soziale Psychiatrie, gab ei- ten waren, bedeutet dies allerdings 
nen überblick über die Geschichte in hohem Maße eine höhere Belas- 
der Eingliederungshilfe in Deutsch- tung durch mehr Dokumentations- ' 
land und über h e l l e  EnMcklun- und ~dchweis~flichten bei gleich- 
gen. Er halte es für sinnvoll, entspre- zeitig steigender Erwartung an die 
chend der momentanen Zielsetzun- direkte Präsenz bei den betreuten 
gen eher von Teiihabe als von Ein- Menschen. 


